
Beratung ▪ Ersatzteile ▪ Kundenservice

Bedienungsanleitung

Plasma-Schneidanlage

Jäckle

Plasma 30 - 60















 
  Plasma 30-60 
 

 
 

 

 Allgemeine Informationen: 
 

 Diese Betriebsanleitung soll Sie dabei unterstützen, mit dem Schneidgerät effektiv 
 und sicher zu arbeiten. 
 

 Bitte lesen Sie die Anleitung vor Inbetriebnahme der Anlage gründlich durch. 
 

 Die Informationen dieser Betriebsanleitung müssen dem Bedienungspersonal  
 zugänglich gemacht werden. Die Anleitung sollte als Nachschlagewerk immer  
 griffbereit in der Nähe der Anlage sein. 
 

 
 

 Warnung: 
 Elektromagnetische Verträglichkeit EMV (DIN EN 6097 4-10): 
 

 Diese Klasse A Schneideinrichtung ist nicht für den Gebrauch in Wohnbereichen  
 vorgesehen, in denen die Stromversorgung über ein öffentliches Niederspannungs- 
 versorgungssystem erfolgt. Es kann, sowohl durch leitungsgebundene als auch ab- 
 gestrahlte Störungen, möglicherweise schwierig sein, in diesen Bereichen elektro- 
 magnetische Verträglichkeit zu gewährleisten. 
 

 INFORMATION: Der Anwender ist für Störungen verantwortlich, die vom Betrieb der  
 Anlage ausgehen. 
 Er muss mögliche elektromagnetische Probleme in der Umgebung bewerten und  
 berücksichtigen. 
 

 
 

Hinweis: 
Sicherheitsprüfung: 
 

Die Anlage muss aus Sicherheitsgründen mindestens einmal  im Jahr durch die  
Fa. JÄCKLE oder einen anderen autorisierten Fachmann einer Sicherheitsprüfung  

 

nach DIN IEC 60974 Teil 4: 
Sicherheit, Instandhaltung und Prüfung von Lichtbogenschweißeinrichtungen im  
Gebrauch unterzogen werden! 

 

Netzanschlussleitung und Netzstecker: 
 

Laut Norm DIN EN 60974 – Teil 1, Punkt 10.9 und 10.10, Absatz b) 
 

…müssen diese für den größten effektiven  Netzstrom I1eff  bemessen sein  
(siehe Leistungsschild)… 
Sie müssen NICHT nach dem maximalen Netzstrom bemessen werden! 
 

 
 

 Gewährleistung: 
 

 Unsachgemäße Reparatur oder Wartung, technische Veränderung des Produktes,  
 eigenmächtige, nicht ausdrücklich von Jäckle GmbH angeordnete oder gestattete  
 Eingriffe, sowie Fahrlässigkeit beim Einbau bzw. Gebrauch oder die Außer- 
 achtlassung der Sorgfalt in eigenen Angelegenheiten führen zum Erlöschen jeglicher 
 Gewährleistungsansprüche. 
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1. Allgemeines zum Plasmaschneiden 
 
 
1.1  Funktionsweise 
 
Im Plasmabrenner wird die Luft durch einen elektrischen Lichtbogen auf eine extrem hohe 
Temperatur erhitzt. Dabei bildet sich ein elektrisch leitfähiges Plasma, durch das der 
Schneidstrom von der Elektrode zum Werkstück fließen kann. Die Schneiddüse mit einer 
kleinen Bohrung schnürt den Schneidstrom ein und bewirkt dadurch einen stark 
gebündelten Plasma-Schneidstrahl. Dieser schmilzt Metalle sehr schnell und durch seine 
hohe kinetische Energie wird die Schmelze aus der Schnittfuge herausgeschleudert. Es 
ergibt sich ein sauberer und glatter Schnitt. 
 
 
1.2  Vorteile 
 
Zeitersparnis durch hohe Schnittgeschwindigkeit beim Schneiden von Dünnblechen  
gegenüber dem Autogenschneidverfahren, Nibbeln oder Sägen. 
 
Die hohe Schnittgeschwindigkeit und die Bündelung des Plasma-Lichtbogens bewirken 
eine geringe Wärmeeinbringung. Folglich kein oder nur geringer Verzug des Werkstücks. 
 
Einfache Handhabung 
 
Niedrige Betriebskosten durch Verwendung von Druckluft als Plasmagas. 
Energiesparend durch hohen Wirkungsgrad. 
 
 
1.3  Anwendungsbereich 
 
Mit dem Plasmaschneidverfahren lassen sich nahezu alle leitfähigen Metalle schneiden. 
Dies sind z.B. hochlegierte Chrom-Nickel-Stähle, sämtliche gehärteten und ungehärteten 
Werkzeugstähle, Baustähle bis hin zu Nichteisenmetallen wie Aluminium und dessen 
Verbindungen, Messing, Kupfer; selbst Grauguß lässt sich damit schneiden. 


